
Das Leben – ein Hinweis auf Christus 
 

Die Geschichte von der Geburt Johannes des 
Täufers ist eine wunderbare Geschichte – im 
wahrsten Sinne des Wortes. (Lk 1,57-66.80) 
So ausführlich die Geburtsgeschichte 
Johannes des Täufers ist, so wenig erfahren wir 
von ihm in der Folgezeit: Lediglich ein Satz: 
„Und das Kindlein wuchs und wurde stark im 
Geist.“ Die nächsten rund dreißig Jahre bleiben 
im Dunkel der Geschichte, bevor Johannes 
öffentlich auftritt. So befremdlich wunderbar die 
Geschichte seiner Geburt ist, so menschlich 
begegnet er uns jetzt. 

Ist das so?, mögen manche von Ihnen fragen. Menschlich? Ein 
Radikaler, der in der Wüste lebt, ein Gewand aus Kamelhaaren trägt, 
sich von Heuschrecken und wildem Honig ernährt und den 
Menschen den „Marsch bläst“ – was hat der mit meinem Leben zu 
tun, der ist mir so fremd wie ein Außerirdischer. Selbst die Menschen 
seiner Zeit erkennen das Besondere an ihm, fragen sich, ob er wohl 
ein Prophet oder sogar der Messias sei.  
Doch Johannes hat die gleiche Aufgabe wie jede/r Getaufte: 
Wegweiser zu Christus zu sein. Das Wesentliche sind doch nicht die 
Äußerlichkeiten; das Wesentliche ist, dass Johannes von sich weg 
auf Jesus zeigt. So zu leben, dass unser Leben ein Hinweis ist auf 
Christus. Das hat der Engel schon vor der Schwangerschaft 
geweissagt; uns ist diese Aufgabe in der Taufe mitgegeben. 
Zeugnis geben und so auf Jesus hinweisen – das kostet Johannes 
den Täufer das Leben. Seine Kritik an den Mächtigen führt zur 
Verhaftung und zur Hinrichtung.  
Vielen Menschen in zahlreichen Gegenden der Welt geht es heute 
genauso. Ihr Zeugnis für Christus führt zu Repressalien, 
Verfolgungen, zu Haft und Tod. Ich möchte sie nicht vergessen.                  
Michael Tillmann 

                                           ***** 
Die öffentliche Bibliothek im Erdgeschoss des Pfarrhauses ist auch im 

Sommer für euch da! Sommeröffnungszeiten ab 17.06.: mittwochs von 8.30 - 
10.30h; zusätzlich Montag, 15.07. u. Montag 12.08. von 15.00 - 17.00h. 
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Nur im Team stark: Am 29. Juni feiert die Kirche das 
Fest der Apostel Petrus und Paulus, der Apostelfürsten, 
über deren Gräbern in Rom imposante Kirchen stehen: 
St Peter und St Paul vor den Mauern. So herausragend 
die beiden Apostel gewesen sind, Einzelkämpfer waren 
sie nicht, wollten sie – so glaube ich – auch nicht. Das 
Bild stellt ihnen zum Beispiel die Jünger Andreas und 
Johannes an die Seite, doch viele andere wären noch 
zu nennen. Für Petrus und Paulus wie für jeden 
Christen gilt: Nur im Team sind wir stark. 
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Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Georg Obermais 
vom 23.06. – 07.07.24	

Samstag 
22.06. 

 
 
 

18.00 

Hl. Paulinus, Bischof 
Hl. John Fisher, Bischof, und Hl. Thomas 
Morus, Lordkanzler, Märtyrer 
VORABENDGOTTESDIENST  
Hl. Messe für Leb. und Verst. der Familie Tribus 

Sonntag 
23.06. 

 
08.30 
 
 
 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe für  
Luis Innerhofer, für die Armen Seelen; Jtg. für 
Elisabeth und Matthias Götsch: Hl. Messe f. Dr. Inge 
Vinatzer und Franco Matuzzi; für Josef Maier 
 Um 10.00 Uhr kein Gottesdienst! 

Montag 
24.06. 

 
08.30 

Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
Hl. Messe für die Armen Seelen 

Dienstag 
25.06. 

 
 

 

Mittwoch 
26.06. 

  08.30 
   

Hl. Messe für Familie Terzer und Gentilini 
 

Donnerstag 
27.06. 

 
 
10.00 
 

Hl. Hemma von Gurk, Stifterin 
Hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof 
Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um  
geistliche Berufe u. für unsere Familien 

Freitag 
 28.06. 

  
 17.30 
 18.00  

Hl. Irenäus, Bischof, Märtyrer 
Rosenkranz 
Hl. Messe für Familie Thaler und Frau Haslinger 

Samstag 
29.06. 

 
18.00  
 

Hl. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 
VORABENDGOTTESDIENST  
Hl. Messe zu Ehren der Apostelfürsten Petrus und 
Paulus; nach besonderer Meinung; Jtg. für 
Rosmarie Gögele, Hl. Messe für Hannes Kienzl 

Sonntag 
30.06 

 
 
08.30 
 
 
 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Peterspfennig - Kirchensammlung 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe für Karl und 
Hilde Ezthaler, für Anni, Herbert und Peter Pichler;  
für verstorbene Eltern und Geschwister 
Um 10.00 Uhr kein Gottesdienst 

Montag 
01.07. 

08.30 Hl. Messe für Franz Gasser, Labers 

Dienstag 
02.07. 

 
19.30 

MARIÄ HEIMSUCHUNG 
Gottesdienst in der Naifkapelle 
mitgestaltet von Musikanten der Bürgerkapelle, 
Hl. Messe für Margit Reiterer und Marianne 
Dosser; Jtg. für Franz Zöggeler – Schwaiger und 
Anna und Anton Klotzner; für Magdalena und 
Gottfried Reich; für Burgi Reiterer – Marth 
anschließend kleiner Umtrunk 

Mittwoch 
03.07. 

 
08.30 

Hl. Thomas, Apostel 
Hl. Messe für die Verst. der Fam. Chronst 

Donnerstag 
04.07. 

 
18.00 

Hl. Ulrich, Bischof; Hl. Elisabeth, Königin  
Hl. Messe in der Kolpingkapelle 

Freitag 
05.07. 

 
17.30 
18.00 

Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester 
Rosenkranz 
Hl. Messe für Marianne Tschaupp 

Samstag 
06.07. 

 
18.00 

Hl. Maria Goretti, Märtyrin 
VORABENDGOTTESDIENST  
Hl. Messe für Ida Fulterer; für Herbert Neumaier; 
für Pfarrer Rudolf Hilpold; Dr. Hans Berger; für 
Mag. Josef Pakosta; für Franz und Mathilde 
Schall 

Sonntag 
07.07. 

 
08.30 
 
 
 

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PFARRGOTTESDIENST –Jtg. für Domenico 
Bertini; Jtg. für Christian Kienzl; Hl. Messe für  
Sepp Kienzl; Jtg. Stefanie Karnutsch  
 

Um 10.00 Uhr kein Gottesdienst! 
 

Gebetsmeinung des Papstes Franziskus für Juli 2024 
 

Wir beten, dass das Sakrament der Krankensalbung den Menschen, die 
es empfangen, und ihren Angehörigen die Kraft des Herrn schenkt und 
für alle immer mehr zu einem sichtbaren Zeichen der Barmherzigkeit 

und Hoffnung wird. 
 

Das Pfarrbüro bleibt in den Monaten Juli und August 
 nur am Montag und Freitag geöffnet. 

 

WICHTIGE MITTEILUNG: 
Die nächsten Pfarrbriefe erstrecken sich über folgende Wochen: 

Pfarrbrief 86 vom 07. – 28. Juli 2024 
Pfarrbrief 87 vom 28. Juli – 18. August 2024 

Pfarrbrief 88 vom 18. August – 08.September 2024 
Bitte, Messintentionen rechtzeitig im Pfarrbüro melden! 


